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NAMEN & NACHRICHTEN

5000 Euro für den guten Zweck (v.l.): Karin Schrader, Dr. Klaus Wagner, Caroline Schulz, Karl
Roth, Dr. Johannes Schmoeckel und Johann Oberhofer © LiA

5000 Euro für Mobilität im Alter
Gauting – Die Nachbarschaftshilfe „Gauting hilft“ freut sich über eine großzügige Unter‐
stützung: Der Stiftungsfonds LiA (Leben im Alter) der Bürgerstiftung Landkreis Starn‐
berg, gegründet von Wolfgang Schrader, stellt 5000 Euro für die Mobilitätshilfe Gautin‐
ger Senioren bereit. Dieses Angebot, sei es für Einkäufe, Arztbesuche oder Gottes‐
dienste, wird zunehmend von älteren Menschen in Anspruch genommen, die aufgrund
von Einschränkungen wie Gehbehinderung oder dem Verlust der Fähigkeit, ein Auto zu
führen, auf Unterstützung angewiesen sind. Die bestehende Infrastruktur des öffentli‐
chen Nahverkehrs (ÖPNV) und die lokale Taxi-Bereitschaft reichen insbesondere für
kürzere Strecken innerhalb von Gauting oder im Würmtal oft nicht aus. Um diesem Be‐
darf gerecht zu werden, engagieren sich inzwischen rund 30 ehrenamtliche Fahrer bei
„Gauting hilft“. Allerdings werden weitere 10 bis 15 freiwillige Fahrer gesucht, um die
Nachfrage langfristig decken zu können. Die Organisation der Fahrten erfolgt mittlerwei‐
le effizient über eine spezielle App, die Fahrtanfragen auf die Smartphones der Fahrer
sendet und mit deren Verfügbarkeit abgleicht. Alle Fahrten werden von den ehrenamtli‐
chen Helfern kostenfrei durchgeführt. Diese Förderung ermöglicht es „Gauting hilft“, die
Mobilitätshilfe weiter auszubauen und noch mehr Senioren die dringend benötigte Unter‐
stützung anzubieten.

Ehrungen im Gartenbauverein
Gauting – Im Rahmen des „Herbstcafés“, das der Gartenbauverein Gauting kürzlich
veranstaltet hat, dankte Vorsitzende Manuela Kleinknecht drei engagierten Vereinsmit‐
gliedern ausdrücklich für ihr Engagement. Für ihren Einsatz beim Binden der Herbst‐
kränze und weiteren Vereinsaufgaben erhielten Rosemarie Ruhdorfer und Traudl
Gschwendtner jeweils schöne Christrosen. An Peter Kleinknecht wurde die Ehrenna‐
del in Bronze für zehn Jahre Mitarbeit im Vorstand übergeben. Er ist unter anderem Do‐
zent bei Schnittkursen, aber auch sonst überall aktiv, wo eine helfende Hand erforderlich
ist. Ansonsten bestand das „Herbstcafé“ aus zwei Teilen, die die Teilnehmer sehr genos‐
sen: einen informativen Vortrag mit vielen Bildern von der „Chelsea Flower Show“ von
Johanna Walser und eine Auswahl selbst gebackener Kuchen. 
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